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"Diese Hoffnung [Jesus] ist für uns ein sicherer und fester Anker..."   

(Heb. 6,19)  

 

  

 

Liebe Freunde, 

 

Mithalten in unserer schnelllebigen Welt ist gar nicht so einfach. Für viele in 

Groβbritannien erschien Königin Elizabeth II die einzige Konstante. In ihrer 

Traueransprache zum Tod der Königin sagte die schottische Regierungschefin 

Nicola Sturgeon: „Als sie Monarchin wurde, war Winston Churchill 

Premierminister. In einer sich ständig verändernden und turbulenten Welt war 

Ihre Majestät unsere Konstante. Sie war der Anker unserer Nation.“ 

 

 

In ihrer Weihnachtsansprache 2014 sagte Königin 

Elizabeth II: “„Für mich ist das Leben von Jesus 

Christus, [...], eine Inspiration und ein Anker in 

meinem Leben.“ 
 

Wie anders wäre es wohl um die Briten bestellt, wenn sie dem Vorbild der Königin 

folgten und Jesus als ihren sicheren und festen Anker wählten. Jesus ist und 



 

bleibt derselbe (Heb. 13,8), aber es gibt auch noch etwas anderes, was sich nicht 

verändert. Die Inflation treibt die Preise in die Höhe, aber der Preis für unsere 

Sünde bleibt trotz Inflation immer der gleiche und ist nicht zu toppen. Jede 

Beerdigung erinnert daran, dass der Lohn, den die Sünde auszahlt, der Tod ist. 

Bitte betet mit uns, dass wir die Menschen hier mit der Botschaft erreichen 

können, dass Jesus den Preis für unsere Sünde am Kreuz vollständig bezahlt hat 

und mit dem Tod nicht alles vorbei ist. 

 

Aus dem Boot steigen... 

 

 

Weiβt Du, wie es sich anfühlt, wenn 

der Herr Dich in einen Dienst beruft 

und Du wie Jona in die 

entegegengesetzte Richtung rennen 

möchtest? Ich (Kerstin) kenne das 

gut. Gott weiβ darum und ist vertraut 

mit unseren Schwächen und 

Ängsten. 
 

 

Dennoch geht er uns nach, mit Güte und Barmherzigkeit. Als schlieβlich all mein 

Woll-Vlies aufgebraucht war (entschuldigt den Abstecher in eine andere biblische 

Geschichte – Richter 6, 36-38) wurde mir klar, dass Gott seine Meinung nicht 

ändern würde. Nach einem Jahr theoretischer Seelsorge-Ausbildung steht nun 

sehr bald der Sprung ins kalte Wasser an. 

 

Ab nächsten Monat werde ich dienstags und donnerstags in christlichen 

Seelsorgezentren in Edinburgh und Falkirk ein Praktikum (ca. 1 Jahr) machen. 

Der Bedarf für Seelsorge ist so stark angestiegen, dass die derzeitige Wartezeit 

6 Monate beträgt. Die überwiegende Mehrheit der Klienten, die von Arztpraxen 

überwiesen werden, sind keine Christen. Ich wäre sehr dankbar für 

Gebetsunterstützung. Ich werde wöchentliche Supervision bekommen, bin aber 

in der Seelsorge mit Klienten auf mich gestellt. Bitte betet, dass Jesus mich 

gebraucht und für diesen Dienst zurüstet. 

https://www.dmpc.org.uk/whats-on/oasis-wellbeing-centre/
https://www.quiet-waters.org/


 

 

Quiet Waters (Seelsorgezentrum in Falkirk, wo Kerstin ihr Praktikum macht) wurde für 

den besten Seelsorgedienst 2021-22 in Schottland ausgezeichnet  

  

 

Einstieg ins neue akademische Jahr 

 

Das neue akademische Jahr des Edinburgh Bible College (EBC) beginnt diesen 

Monat mit 3 Studientagen in unserer Gemeinde St Thomas: Schöpfung, Durch 

die Bibel in einem Tag und Jüngerschaftsschulung für Dienst an Kindern. Wir 

freuen uns über dieses Partnerschaftsprojekt zwischen EBC und unserer 

Gemeinde. Unser Jugendpastor und einige Gemeindeglieder haben sich bereits 

angemeldet. Ab Oktober beginnt dann das offizielle Herbstprogramm. Thorsten 

wird ‚Weltanschauung und interkulturelle Studien‘ unterrichten. 

https://www.quiet-waters.org/quiet-waters-prestige-awards-winner


  

 

Während der Sommermonate hat Thorsten den 5. Band aus der Reihe 

theologischer Forschungsarbeiten von namibischen Pastoren herausgegeben. 

Darüber hinaus verbringt er viel Zeit als Mentor mit namibischen, britischen und 

chinesischen Pastoren, Gemeindeleitern und Bibelschuldozenten. Er empfindet 

es als groβes Privileg, dass seine kulturelle Sensibilität und Erfahrung auf diese 

Weise zum Einsatz kommt und er erleben darf, wie Jesus ihn gebraucht um 

andere zu ermutigen und mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

 

Bitte betet für ihn um Weisheit und Gottes Führung bei allen Zoom und WhatsApp 

Gesprächen, Vorlesungen und Predigten, die in den nächsten Monaten 

anstehen. Auch wird er im Herbst als externer Prüfer für Doktorarbeiten im 

Bereich Missionswissenschaften der North West University in Südafrika tätig 

sein. Wir sind dem Herrn sehr dankbar, dass die medizinischen Untersuchungen 

ergeben haben, dass die Zysten in Thorstens Nieren gutartig sind. 

 

Vom 4.-11. November werden wir auf Kurzbesuch in Deutschland sein und freuen 

uns auf ein Wiedersehen mit Freunden und Familie in Bremen und Hamburg. 

Bitte meldet Euch rechtzeitig, wenn Ihr Zeit für ein Treffen habt.  

 

Danke, dass Ihr so einen wichtigen Beitrag für unseren Dienst in Schottland und 

Namibia leistet. Euer Gebet, ermutigende Emails, jede Spende und jeder 

Besuch bauen uns auf und helfen uns mit Motivation und Zuversicht in jeden 

neuen Tag zu gehen. 



 

 

Mit herzlichen Grüβen 

 

Thorsten & Kerstin   

 

 

 

 

Im Mai hat es endlich mit einem Besuch in Deutschland geklappt. Die Hochzeit unserer 

Nichte Jana und ein Wiedersehen mit Familie und Freunden haben wir sehr genossen. 

Fotos oben: unsere 3 Nichten Jule, Jana und Rahel; Kerstin und Detlef; 

Fotos unten: Silke aus Namibia, die Tochter Lisa in Deutschland besuchte und 

rechts Dorke & Andreas aus Duisburg, die immer wieder ihr Haus mit uns teilen und es 

erstaunlicherweise lang mit uns aushalten. 

 

 

  

 

Auch hatten wir eine sehr schöne Zeit mit Freunden aus Holland uns Singapur, die 

uns in Schottland besucht haben: 

Ulrike & Ferry mit Lucas und Marileen; und Pam & Jared mit Kristen & Jaden  

 



 

  

  

 


